
BREMERVÖRDE. Der 40. Tag der
Osterzeit fällt in diesem Jahr
auf den 26. Mai. Es ist ein
besonderer Tag, der traditio-
nell 39 Tage nach Oster-
sonntag und damit immer an
einem Donnerstag gefeiert
wird – und das auf unter-
schiedliche Weise.
Aus weltlicher Sicht ha-

ben sich diesen Feiertag in-
zwischen nicht nur Väter zu
eigen gemacht und unter-
nehmen eine „fröhliche Her-
renpartie“. Viele aber nutzen
diesen freien Tag auch als
Familientag, um gemeinsam
einen Ausflug zu machen.
Doch wohin könnte dieser

führen? Wir stellen Ihnen
hier einige Ausflugstipps vor:
Wer gut gerüstet in den Tag
starten möchte, dem sei das
„Schlemmerfrühstück“ in
Mintenburg empfohlen. Und
am Nachmittag ist die Kaf-
feetafel eingedeckt.
Zur gemütlichen Kaffee-

runde bei selbst gebackenem
Kuchen wird auch nach
Plönjeshausen eingeladen.
Und zwar dort, wo einst eine
Magd den Erzbischof Jo-
hann II von Slamersdorp vor
einem geplanten Mordan-
schlag warnte. Dafür be-
schenkte er sie großzügig mit

einem Anwesen samt Mühle
– dort, wo der Duxbach in
die Bever mündet.
Nur wenig weiter wird am

„Vatertag“ die „BoHo Beach
Bar“ eröffnet, reich bestückt
mit diversen Kaltgetränken.
Diese kann man zum Bei-
spiel auf einem der Liege-
stühle am Naturbadesee im
Duxbachtal genießen.
Wer mehr Mittelmeer-Flair

genießen möchte, das heißt,
die kulinarischen Spezialitä-
ten der Hellenen, dem sei
ein Ausflug nach Mykonos

empfohlen. Damit ist nicht
die Insel der Kykladen im
Ägäischen Meer gemeint,
sondern vielmehr ein Treff-
punkt in Basdahl. Dort wird
unter anderem der Grill an-
geheizt.
Wohin der Weg die Wan-

derer, Radfahrer und alle
weiteren Ausflügler am Don-
nerstag, 26. Mai, führen
wird: Wir wünschen Ihnen
allen einen angenehmen
Himmelfahrtstag bezie-
hungsweise einen schönen
Vatertag! (RES)

Vom Morgen bis zum Abend vielfältig genießen
Ausflugtipps für Wanderer, Radfahrer und weitere Ausflügler am Himmelfahrtstag

Im Duxbachtal eröffnet am Himmelfahrtstag die „BoHo Beach Bar“. FOTO: SJ

In den Tag starten könnte man
zumBeispiel mit einem „Schlem-
merfrühstück“, …

… danach genießt man selbst
gebackene Kuchen und Torten in
der Natur, …

… und abschließend gibt es Le-
ckeres vom Grill.
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› Montag: Samtgemeinden Selsingen und Sottrum.
› Dienstag: Samtgemeinde Tarmstedt und Gemeinde Scheeßel.
› Mittwoch: Samtgemeinde Sittensen und Gemeinde Gnarrenburg.
› Donnerstag: Samtgemeinde Zeven und Stadt Visselhövede.
› Freitag: Stadt Rotenburg und Samtgemeinde Selsingen.
›Wochenende: Kontrollen in unregelmäßigen Abständen
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Achtung Blitzer!

Zeven:
„In Stein gefunden“ , Skulpturen-
ausstellung von Silke Pradler, Kö-
nigin-Christinen-Haus, Linden-
straße 11, 14.30 bis 17.30 Uhr.

Ohrel:
KreARTiv-Markt, Kunsthand-
werk, Dekoration, Mode,
Schmuck, und Naturprodukte,
Urla-Zentrum, 11 bis 17 Uhr.

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Termine kurz & knapp

BREMERVÖRDE. Einmal im Jahr
bummeln mitten auf der
Bundesstraße 71 in Bremer-
vörde? Im Rahmen des
Stadtfestes ist das seit vielen
Jahren möglich. Nach zwei-
maliger Corona-bedingter
Absage ist es am 12. Juni
wieder so weit: Der Bremer-
vörder City- und Stadtmar-
keting veranstaltet das „Vör-
der Stadtfest“ und freut sich

auf zahlreiche Teilnehmer,
die an ihren Marktständen
Waren anbieten oder ihren
Verein, ihre Organisation be-
ziehungsweise ihr Unterneh-
men präsentieren.
Für Kurzentschlossene be-

steht noch bis einschließlich
Sonntag, 22. Mai, die Mög-
lichkeit zur Reservierung
kleinerer Standflächen. An-
fragen und Bewerbungsun-

terlagen per E-Mail (info.
stadtmarketing@ewe.net)
oder unter Telefon 0 47 61/
9 82 05 10. Weitere Informa-
tionen gibt es auch im Inter-
net unter www.brv-marke-
ting.de
Ein Gebrauchtwaren-

Flohmarkt sorgt für ein zu-
sätzliches Angebot. Anmel-
dungen unter 0 47 61/
7 14 45 (Martina Loos) oder

0 47 61/7 22 68 (Sandra
Cohrdes).
Die Frauen von Soropti-

mist International (SI) Bre-
mervörde-Zeven verkaufen
gebrauchte Handtaschen für
einen guten Zweck. Gut er-
haltene Handtaschen aus
zweiter Hand können bei
Martina Loos oder im Steu-
erbüro Sylvester abgegeben
werden. (SJ)

Standanmeldung bis Sonntag
Bremervörder Stadtfest findet nach zwei Jahren am 12. Juni wieder statt

Notdienst
..................................................................................................

Krankenhäuser

OsteMed-Klinik
Bremervörde
Gnarrenburger Straße 117
Tel. (0 47 61) 9 80-0

Elbe Klinikum Stade
Bremervörder Straße 111
Tel. 041 41/9 70

Notruf

Polizei 110
Feuerwehr/Rettung 112
Giftnotruf 05 51/19 24 0

Allgemeinärzte

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bundesweite Rufnummer:
116 117

Fahrdienst der Bereitschafts-
ärzte: Sa. und So. ab 8 Uhr bis
jeweils zum Folgetag 7 Uhr.

Sprechzeiten in der OsteMed-
Klinik Bremervörde von 9 bis
12 Uhr und 16 bis 19 Uhr.

Augenärzte

Zentrale Rufnummer des
augenärztlichen Notdienstes:

116 117

Sprechzeiten: 10 bis 16 Uhr.

Kinderarzt

Zentrale Notrufnummer für
Kinder- und Jugendärztlichen
Notdienst im Klinikum Stade.
0 41 41/66 08 66

Zahnärzte

Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nordkreis:
Zahnarztpraxis
Dres. Meyer, Dehlwes,
Filipek
Neue Straße 38/39,
Bremervörde
Telefon Praxis: 04761/2060
oder 0160-99526535

Apotheken

Geestland-Apotheke,
Selsingen
Tel. 0 42 84/92 88 20

Zusätzlich von 10 bis 12 Uhr
und 17 bis 19 Uhr:
Alte Apotheke, Bremervörde
Tel. 0 47 61/9 33 77

elten haben wir uns so über
einen Sieger des Eurovision
Song Contests (ESC) gefreut.

Wahrscheinlich seit Lena 2010
nicht mehr. Das Kalush Orchestra
aus der Ukraine hat den Sieg
wirklich verdient. Mit ihrem gro-
ßen Freiheitsgesang, der eigent-
lich nur die Liebe zur eigenen Mutter besingt, haben sie nicht
nur unsere Ohren und Herzen erobert. Denn dieses Lied er-
zählt zwei Geschichten. Die Geschichte von Mama Stefania
und die Geschichte dieses geschundenen Landes. In einem
Lied.
In Liedern werden schon immer die wichtigen Geschichten
transportiert. Die ältesten Texte der Bibel sind Lieder. Aus dem
Hohelied der Liebe stammt bis heute einer der beliebtesten
Trausprüche.
Wir singen Lieder, wenn wir uns freuen und wir singen Klage-
lieder. Und in diesem Falle sogar beides gleichzeitig. In einer
Art und Weise wie es nur der Eurovision Song Contest mög-
lich macht.
Die Musik ist natürlich ganz wunderbar und ohne sie wäre
der ganze ESC nichts. Aber was wäre der ESC ohne die Insze-
nierung, die Bühnenshow und die Outfits der Interpret*in-
nen?
Alles glitzert, alles ist komplett übertrieben, bunt, aufregend.
Nie weiß man, was als nächstes kommt! Alles scheint mög-
lich:
Gerade weil alle so bunt und schrill unterwegs sind, fällt es ei-
gentlich gar nicht mehr auf. Jede*r kann so sein, wie er*sie
nun mal ist. Und wir können uns dran freuen, wie vielfältig
und unterschiedlich die Menschen so sind. Wenn in der Bibel
steht, dass Gott die Menschen nach seinem Angesicht erschaf-
fen hat, dann wird das für mich daran deutlich: Gott ist vielfäl-
tig, für uns gar nicht so einfach, zu fassen und lässt sich nicht
auf ein einfaches Bild reduzieren, überhaupt nicht auf nur
eins. Erst in der Vielfalt der Abbilder können wir etwas von
Gott erahnen.
Wir verstehen nicht immer die Sprache der anderen teilneh-
menden Länder, aber mit Hilfe der Musik und der Darstellung
können wir verstehen, was in den drei Minuten, die jede*r
Künstler*in auf dieser Bühne stehen darf, vermittelt werden
soll.
Ja, der Eurovision Song Contest ist ein Wettbewerb und ja, am
Ende gab es ein Gewinner-Land und es gab für Deutschland
mal wieder einen letzten Platz. Und natürlich ist es auch nicht
in erster Linie eine religiöse Veranstaltung.
Es ist ein friedlicher Wettstreit, bei dem es nicht nur um ge-
winnen und verlieren geht, sondern vor allem darum, mitein-
ander zu singen, zu tanzen, fröhlich zu sein und die Musik
und das Leben zu feiern. Und dafür braucht es keine Schwer-
ter, keine Spieße, keine Waffen und keinen Krieg. Sondern Lie-
be für die Musik, die Gemeinschaft und die Menschen, denen
wir begegnen. So dass wir in dieser Vielfalt auch die Vielfalt
Gottes erkennen können.

S
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Gedanken zumWeiterdenken

Stefania Mamo Mamo
Stefaniiiiaaaa!
Von Diakonin Annika Brunotte,
Diakon Christian Meyer (Kirchen-
kreisjugenddienst) und Pastor
Kristian Goletz (Kirchengemein-
deverband Bevern-Elm-Hesedorf)

„Wer hat gut erhaltene
Schulranzen abzugeben!“,
fragen der Kinderschutz-
bund Bremervörde um die
Vorsitzende Petra Fischer
und Bettina von Glahn von
der neuen Koordinierungs-
stelle in der Ritterstraße. Ge-
sucht werden gut erhaltene
Tornister zwecks Weitergabe
an Kinder, die künftig eine
der hiesigen Schulen besu-
chen werden.
Sehr gerne wolle man den

Kindern ihren Neuanfang
und Einstieg in die Schule
vor Ort erleichtern und ent-
sprechend Material zur Ver-

fügung stellen, betonten Pet-
ra Fischer und Bettina von
Glahn.
Annahmestellen sind der

Second-Hand-Laden „Lili-
put“ des Bremervörder Kin-
derschutzbundes, Alte Stra-
ße 78a, und die Beratungs-
stelle in der Ritterstraße 21.
Neben gut erhaltenen Schul-
ranzen werden auch
Schreibutensilien, Blöcke,
Stifte, Hefte et cetera entge-
gengenommen. (SJ)

koordination@tandem-brv.de

Schulranzen gesucht
Schreibutensilien & Co.: Sammelaktion für Kinder aus der Ukraine

BREMERVÖRDE. Vor knapp zwei
Wochen wurde die Koordinie-
rungs- und Beratungsstelle für
Bürgerschaftsengagement für
Geflüchtete aus der Ukraine in
Bremervörde eröffnet. In einer
Gemeinschaftsaktion mit dem
Bremervörder Kinderschutz-
bund sammelt die Koopstelle
Schulranzen für geflüchtete
Kinder.

Bettina von Glahn vor der neuen Koordinierungs- und Beratungs-
stelle für Bürgerschaftsengagement für Geflüchtete aus der Ukraine.
Sie und Petra Fischer vom Kinderschutzbund rufen dazu auf, für Kin-
der gut erhaltene Tornister zu spenden. FOTO: FOTO: RS

....................................................................................................................................

› Der Kinderladen „Liliput“ des
Kinderschutzbundes, Alte Stra-
ße 78a, hat mittwochs von 10
bis 13 Uhr und freitags von 15
bis 18 Uhr geöffnet.

› Die Tandem-Koordinations-
und Beratungsstelle, Ritter-
straße 21, hat montags und
dienstags von 14 bis 16 Uhr,
donnerstags und freitags von
10 bis 12 Uhr geöffnet.

www.campingplatz-duxbachtal.de | Bockhorster Weg 24 | Plönjeshausen

Strandbar-Eröffnung: Vatertag ab 11 Uhr | Öffnungszeiten: Fr.-So. ab 15 Uhr

27446 Sandbostel/Mintenburg
Mintenburger Straße 15
Tel.: 0 47 64 / 9 20 00
www.gasthof-wrieden.de

Wir empfehlen uns für Hochzeiten,
Familienfeste, Betriebsfeste
und andere Feierlichkeiten!

Gasthof Wrieden

Do., 26. 5. (Himmelfahrt),
So., 12. 6. + So., 26. 6., um 9.30 Uhr

Schlemmerfrühstück
So., 6. + 19. 6., um 12.00 Uhr

Spargel-Buffet

Treff-
punkt
netter
Leute

jeden Sonntag ab 14.00 Uhr

Kaffee und Kuchen

UmVoranmeldung wird gebeten

basdahl · tel.: 04766-261
www.mykonos-saky.de

Himmelfahrt-Special,Himmelfahrt-Special,
26. Mai, ab 10.00 Uhr26. Mai, ab 10.00 Uhr

Getränke, Grillen,Getränke, Grillen,
Kaffee undKaffee und
KuchenKuchen
draußendraußen

Kuchen nach alten Rezepten
Sonntags geöffnet

ab 14.00 Uhr.
(Samstag und alle weiteren Tage
nach Voranmeldung möglich).

Buchen Sie uns auch
für Familien- und Betriebsfeiern
oder sonstige Anlässe aller Art!

Marianne Knabbe
Plönjeshausener Mühle 1

27432 Bremervörde-Plönjeshausen
 04767 /8214120 | www.apoloniahus.de

Caféoase an der Bever

Ausflugsziele an Himmelfahrt


